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Som westlichen Kriegsschauplatz.
Zoffr «. Marschall von Frankreich .

MTB . Paris , 26 . Dez . (Nicht amtlich .) „Agence Havas " :
Die Regierung hat beschloffen , Joffe « in Anerkennung seiner
hervorragenden Verdienste die Würde eines Marschalls von
Frankreich zu oerleihen .
Die Weihnachtswünsche de » .Königs von England .

TU . London , 26 . Dez . Reuter meldet : Der König hat an die
Soldaten der Land - und Seemacht folgendes Telegramm gerichtet :
»Ich sage Euch , meine Soldaten zu Land und zur Sc « , mein « herzlich -
sten Glückwünsche zu Weihnachten und für ein neues Jahr . Ich be¬
grüße Euch mit Dankbarkeit für di« errungenen Sieg .' , für die ver¬
standenen Strapazen und für Cure gute Haltung . Wieder ist es
Weihnachten und noch sind wir im Krieg ; aber das Königreich setzt
in Euch alles Vertrauen und bleibt fest entschlossen, den Sieg v er.
ringen . Möge Gott Euch behüten uyd segnen !"

Ein erfolgreiches deutsches U - Ssot .
— Vcrlin , 27. Dez . Der mit dem Orden poit le Merite ausge¬

zeichnete Kapitiinleutnant Valentiner ha » mit seinem Unter -
feeboot nicht weniger als 128 Sch '. ff « mit insgesamt etwa
282 000 Bruttoregistertonn ; » zum Sinken gebracht , da¬
runter befinde » ki-b »in sranzösü/ ^ s Kanonenboot , «in Truppentrans -
portdampk ?". i/iet Rrirgsmaterialtransportdampfer , ein französisches
Unterseeboot , Transportschiff , 14 beladen « Kohlendampfer .

Valentine « hatte dabei zahlreiche Gefechte mit bewaff -
net en feindlichen Schiffen zu bestehen und eroberte dabei zwei
Geschütze , die er mit heimführte . Er war es auch, der im Hafen
von Funchal (Madeira ) seinerzeit die Schisse „Surprice " ,
„Cenbourough " und „® « c i e c " zur Berjenküng bracht «.
Nachdem er damals di « feindlichen Schiffe bereits mit Erfolg ange »
griffen und beschossen hatte , rückte er auf etwa 400« Meter aa die
Stadt heran und nahm auch di « Hafenanlagen erfolgreich un »
ter F e u e r.

Eröffnung rumänischen Parlaments .
Di « Thronrede .

— Zassi, , 26 . Dez . (Agenze Havas .) Die - Thronrede bei Erö »s-
nurrg des rumänischen Parlaments führte aus . daß die Lebensinter -
essen, die Interessen der Rasse und der Zukunft eine Intervention
Rumäniens gegen Oestemich -Ungarn notwendig gemacht hätten , ta
dieses nicht mehr als Faktor des europäischen Gleichgewichts rn sei-
nen gegenwärtigen Zuständen bestehen könne . Rumänien habe sein
Los mit dem der Entente verknüpft , deren Sieg das Leben Euro¬
pas auf der Nationalitätengrundlage garantiere .

Di « Rede jagt , dag der Krieg Rumänien schwere Leiden gebracht
habe , aber der König und die Nation bewahrten den festen Glauben ,
in den Endsieg der Alliierten und seien entschlossen , energisch an ihrer
Seite weiter zu kämpfen . Die Rede erwähnt Eesetzesi ' ^rschläge be-
xiiglich des Krieges , besonders Kreditbewilligungen . Gfc hofft mit
Vertrauen , daß die Diskussion dieser Eesetzecvorlagen die vollkam -
mens Einigkeit zwischen Rvssiernna . Parlament und Volk bestätigen ,
angepaßt der großen Znt , und schließt mit dem Wunsch nach Einig -
keit aller Rumänien . (Frkf . Ztg .)

Tie ! i !y >«

Z « r Erkrankung des Königs Konstantin .
o London , 27 . Dez . (Privattel .) Laut „Vasl . Nack

beri chtet „Daily Akail " nach einem Athener Telegramm ha .
König Konstantin um freies Geleite für di - deutschen Aerzte
nachgesucht , deren Beistand er wegen eines chirurgischen Ein »
griffe ® benötige . (Gen . E . K . )

Die Krisis in Griechenland .
TU . Paris , 26 . Dez . Das „Echo de Paris " setzt seine Hetze -

re - en gegen de « König von Griechenland fort , indem es behaup -
tet , trotz seiner zutage getretenen Nachgiebigkeit gegenüber den
Forderungen der Entente träfe er mit seiner militärischen Um »
geüung noch immer Vorbereitungen gegen die Entente . Als
eine solche gegen die Entente gerichtete Maßnahme bezeichnet
das Blatt den Abtransport von sechs Bataillonen des 13 . Armee -
korps von Chalkis auf Euboea nach Athen . Außerdem bereise
Eunaris Thessalien und fordere die Reservisten auf , freiwillig
in das königstreue §>eer einzutreten .

Die neue Note an Griechenland .
London , 27 . Dez . (Havas .) Man meldet dem . .Herald "

von hier : Die Note der Alliierten an Griechenland wurde
gestern überreicht . Sie verlangt das Verbot von Berfammlun -

gen der Reservisten in Alt -Eriechenland , die Kontrolle der Tele »
graphe« , der Post und der Eisenbahn und eine Untersuchung
der Zwischenfälle vom 1 . Dezember . Der König zeigt sich ge -
neigt oder heuchelt Geneigtheit unter dem Druck der Dlcckade .
Man Tneldet . daß die Korn - und Mehlreserven erschöpft sind und
daß die königliche Armee in nächster Zeit dazu kommen wird ,
sich mit Mai » zu ernähren . (Frkj . Ztg .)

Wilsens FeiedsuZnoie .
Die prompte AntWsrt .

" Karlsruhe , 27. Dez . Die Schnellgkett , mit der di« Not « des
Präsidenten Wilson von D -utschlanv und seinen Verbündeten beant -
wortet worden ist, entspricht der Aufrichtigkeit unseres eigenen Wun -
sches, den Krieg so rasch wie möglich bandet zu sehen . Gerade weil
«s sich bei uns nicht , wie unsere Gegner behaupten , um ein „Manö -
oer " handelt , ist es selbstverstäw ^lich, daß wir jed ? z Vorgehen irgend
einer anderen Regierung mit Genugtuung begrüßen , das ebenfalls
einer Beschleunigung des Friedensschlusses dienen soll.

In Amerika kann diese rasche Eö !Ä>!gung der Wilsonschen An -
frage nicht gut einen andren , als für uns günstigen Eindruck machen .
Möglich , daß Wilson und feine Freunde von dem Inchalt der Ant -
u»ort gleichwohl nicht restlos befriedigt sind . Wenn der englische Räch -
richtendienft , was sehr leicht denkbar ist , in den maßgebenden Kreisen
des amerikanischen Volkes die Vorstellung geweckt haben sollte , als
ob bei dem Friedensangebot des Vierbundes auch heimlich « Vefürch -
hingen vor etwaigen für uns ungünstigen Wendungen des Kriegs -
glücks mitgespielt haben können , so muß sie der ruhige würdige Ton
unserer Rote eines besseren belchren . So aufrichtig wir auch den
Friedensbemühungen des Präsidenten Wilson Erfolg wünschen , so
aufrichtig ist es uns dämm zu tun , unseren Friodensplan auch unab -
hängig von solchen Bemühungen weiter zu oerfolgen . Wir wollen
den Frieden und fühlen uns so stark , daß wir ihn den Gegnern ange -
boten haben ; umso aufrichtiger können wir die Absicht des Präsiden -
ten Wilson begrüßen , zu seinem Teil dazu mitzuwirken , daß der
Friede bald wieder hergestellt wird .

So wenig wir uns darüber täuschen , daß e» eigene , nicht unsere
Interessen find , die die amerikanische Regierung zu dem Schritt , den
sie getan hat . veranlagte , ebensowenig zweifeln wir dcvran daß
es sich , wie bei der Note der Schweizer Regierung , und der andere ., ,
vielleicht noch folgenden Neutralen , um «inen «rnsthaften Versuch
handelt , das Kriegsende zu b«fchl»uniqen . Aber g«rad « weil unser «
Note ein Ausdruck unseres Kraft - und Siegesbewußtseins ist, nicht ,
wie unsere Gegner behaupten , ein Zeugnis unserer Schwäche , freuen
wir uns , daß die »Note des Präsidenten Wilson den Weg . den wir zur
Vorbereitung des Friedens empfehlen , offen läßt , nämlich den einer
unmittelbaren Unterhandlung zwischen den kriegführenden Mächten
Der Hinweis darauf in der Antwortnote kann in Amerika
nur dahin verstanden werden , daß wir fest entschlossen sind , den
Kampf ksrtzus 'chen , wenn es uns nicht ohne fremde v ' lfe gelingt ,
unsere Gegner zu veranlassen , sich mit uns zu verständigen . Vei uns
ist de , Friedenswille vorhanden , eines Geburtshelfers beoarf es nur
tei unseren Gegnern .

Es ist anzunehmen , daß sich nun auch der vierverband der En -
tente beeilen wird , zu der Note des Präsidenten Wilson Stellung zu
nehmen , nachdem wir ihm damit zuvorgekommen sind . So rasch wie
der an Deutschland angegliederte Vierbund konnte «r sich aber über
eine Antwort nicht schlüssig werden , eben weil die feindlichen Mächte
trotz alles Geredes über ihre Einheitlichkeit in Wahrheit nicht ein -
heitlich über den Krieg und seine Beendigung empfinden und denken .
Hatte schon die deutsche Note die maßgebenden Kreise in allen feind -
lichen Hauptstädten in die peinlichste Verlegenheit gebracht , so mußte
di« ameri '' — ische Note di : >e Verlegenheit nur steigern .

■ Ander -> freilich darf eines nicht übersehen werden : daß näm -
lich unser es Empfinden , im Grunde werde Wilson nichts unter -
nehmen , v auf eine Schädigung der englischen Inter «ss«n zu Gun¬
sten der d uchen herauslaufen könnte , durch eine Meldung der N .
Z5.r . Nachr . aus Rotterdam eine Art Bestätigung erhielt . Danach
äußerte sich eine der ersten politischen Persönlichkeiten des Landes
dahin : „Wir wissen hier zu gut , daß England dem Ende seiner Wider -
standskraft zueilt . Es ist bereits auf den Tod verwundet . Dm wisse
man auch in maßgebenden Kreisen der Union . Die Note Wilsons
unterstütze d? s Friedensangebot , ohne daß sie eine Kundgebung an
den Vierbund ist , eher an England , um es vor dem Untergange zu
bewahren . Präsident Wilson droht wahrscheinlich heute nicht mehr
den Mittelmächten . Ich wäre garnicht überrirscht , wenn später die
Enthüllung erfolgte , daß hinter der Not « Wilsons auch hohe Persön -
lichkeiten Englands stehen , die über die wahre Lage sich schon seit
einiger Zeit keiner Täuschung mehr hingeben .

"

Wie weit das im Einzelnen richtig ist, läßt sich von hier aus nicht
feststellen . Aber da England sich zugleich einer immer stärker werden -
den Getreidenot Amerikas und einem durch den Krieg jetzt lediglich
zu Gunsten der Kriegsmaterialfabriken bewirkten Gefährdung des
sonstigen amerikanischen Handels gegenüber sieht , so kann sowohl diese
neue amerikanische Volksstimmung wie die eigene Not ihm die Lage
recht erschweren . Umso schwieriger muß sich die Aussprache über eine
passend« Antwort der Entente an Wilson gestalten , auch deshalb , weil
sie irgendwie mit dem in Einklang gebracht werden muß , was man
dem Vietbunde antworten will .

Die Antwortnote des Vierbundes beweist aufs neue , daß , wie auf
militärischem Eebiete , so auch auf diplomatischem wir es sind , die
das Gesetz des Handelns bestimmen . Der Unwille , den die feindliche
Presse über den Schritt Wilsons äußert , darf in Bezug darauf wohl
nicht ganz als echt gelten . Man ist aber wohl nicht im Zweifel darüber ,
daß die Wilson '

che Regierung wie ganz Amerika eher einen für den
Vierverband als für den Virrbund günstigen Frieden herbeigeführt
wissen möchte . Nur das Interesse Amerika ? an einem Frieden be-
stimmter Prägung ist nachgerade nicht mehr so groß , wie sein Inter - ^
esse an einem baldigen Frieden , und deswegen haben die führenden
Kreise drüben ebenso wie wir den Wunsch , daß die kriegführenden
Machte hinsichtlich ihrer Friedenswünsche Farbe bekennen . Den lei -
tenden Staatsmännern paßt diese Nötigung , ihre Karten aufzudecken ,
nicht , weil jie durch »iue Klarlegung der beiderseitigen Kriegsjiele

die öffentliche Meinung ihrer eigenen Länder gegen sich aufzubri »
gen , und sich als die wirklichen Kriegsführer zu entlarven fürchten .

Darüber darf man sich bei uns freilich keiner Täuschung hin «
geben , daß alle Meldungen aus den feindlichen Ländern wenig Hoff «
nung auf einen Erfolg der Friedensbemühungen geben . Solange fr
V . noch in Frankreich ein Ministerpräsident wie Briand möglich ist
und der Senat mit einer großen Mehrheit erklärt , von Friedensver »
Handlungen könne keine Rede fein , während der Feind noch auf
französischem Boden stehe, solange ist gewiß die Aussicht für eine e»
folgreiche Friedensaussprache zwischen den kriegführenden Mächt «»
herzlich schlecht .

G
MTB . Konstantinopel . 26 . Dez . ( Nichtamtlich .) Agence

Milli . Der Minister des Reudern hat heute nachmittag dem
amerikanischen Botschafter Elkus die Antwort der Pforte anf
die Note Wilsons übergeben , die mit der der anderen Verbünd «,
ten gleichlautend ist .

Wilsons Beweggründe .
' Sofie , 24 . Dez . Der Unterrichtsminister Pesch«« glaubt »

Wilsons Schritt sei nicht vom Augenblick eingegeben , sondern lang «
vorbereitet gewesen . Der Friede werde neu « Märkte für Amerika »
Ausfuhr öffnen , die in den letzten Monaten zurückgegangen fei . Nach
dem Frieden werde Amerika (das jetzt ein Drittel des Goldbestand «»
der ganzen Welt besitzt) auf Jahre hinaus Hauptlieferant auch
für Rußland und die Mittelmächte . Deshalb habe Wilso » alle »
Erund , fiir d«n Frieden zu arbeiten . Der erste Schritt Wilsons dürft »
nicht sein letzter sein . Peschew glaubt auch, Wilsons Schritt werde
viel zur Herstellung des Friedens beitragen . Kln . Z .

Sch. Genf , 27. Dez. Nach hiesigen Berichte« meldet
„ World " im amerikanischen Kongreß sei eine Zwei »
drittel - Mehrheit fiir «in Ausfuhrverbot vo«
Kriegsmaterial vorhanden , falls die Friedeasaktio « de«
Präsidenten erfolglos bleibe .

Line Schwe
'
zer 5ympathietundgebnng sür Wilson .

' Zürich , 27. Dez . lPriv . -Tel . ) Am «rsten Weihnacht »tage ist
an den Präsidenten Wilson von hier aus folgende » von dem Regier
rungspräsidenten Moufson , von verschiedenen schweizerischen Ratio «
nalräten , Universitätsprofessoreu usw . unterzeichnet «? Telegramm ob -
gesandt worden :

„Präsident Woodrow Wilson , Washington . Angesichts des furcht
baren Elends , das der Kri «g über di « ganz « Menschheit gebracht hat ,
der Trauer und Schmerzen , die er über Millionen Familie verhängte ,
der Verwüstungen , die er in den Ländern und vielfach auch in den
Geistern und Gemütern angerichtet hat , erachten wir es als unsere
Pflicht , Ihnen , hochgeehrter Herr Präsident , für die hochherzige ent
schlössen« Initiative , mit der Sie einem aussichtslosen Ringen zweier
annähernd gleichstarker Mächtegruppen ein Ziel zu setzen suchen, nit
fern herzlichsten Dank und unsere volle Sympathie auszusprechen .

„Wir geben der Hoffnung und dem heißen Wunsche Ausdruck ,
daß dieser Schritt nicht umsonst sein möge , daß vielmehr die krieg -
führenden Völker und Regierungen einsehen möchten , daß es i«
gegenwärtigen Kriege keinen Sieger und kein » Besiegten geben kann ,
und daß diejenigen , di« Ihr « Einladung keine Folge leisten und dem
Beginn von Unterhandlungen auf eine vernünftigen Grundlage sich
widersetzten sollten , eine furchtbar « Verantwortung auf sich laden .
Möge Ihre Initiative zum baldigen Abschluß eines Waffenstillstandes
und sodann eines Friedens führen , der die Menschheit in Zukunft vor
der Wiederkehr einer ähnlichen entsetzlichen Katastrophe bewahrt ."
(Gen . G . K .) .

5ried ? xsvors ^ läge des Papstes ?

o Mailand , 27. Dez. Die „Basler Nachr ." melden : Di « tll .
tholischen Deputierten der italienischen Kammer er.
warten mit Bestimmtheit Borsch läge des Papste » an die
Kriegführenden im Sinne Wilsons . Diese Vorschläge
seien an die Nuntien bereits unterwegs , durch eine unauf »
geklärt « Verzögerung jedoch noch iricht eingetrof¬
fen . (Gen . G . K .)

Italien im & die Hriedensneten der Neutralen .
— Lugano , 25 . Dez . In einer Unterredung mit einem Vertreter

des „Gior ^ ale d I ^alia " sagt eine ungenannte Au » »r ' tir , daß b e
Neutralen unter Führung der Vereinigten Staate » und unter Teil -
nähme Spaniens « inen Verband zur Wahrung ihrer Interessen und
zur Herbeiführung d-s Friedens gebildet hätten . Dies spiegelt jed^n-
falls allgemein den in Italien herrschenden Eindruck über den jetzt-
gen Stand der Friedensbemühungen wider .

Gleichartig wird di « Sprache der italienischen Presse gegenAmerika immer gereizter . „Popolo d' Italia " geht von der gestern
versteckten zu der heute offenen Drohung mit der japanischen Waf -
fen -Interoention über . Fast alle Blätter werfen den VereinigtenStaaten vor , daß sie sich in ihrem Schritt « durch niedriges Geschäft »-
interesse hätten lei on lassen .

Die schweizerische Note findet in der italienischen Presse teilte
einheitliche Aufnahme . „Sekolo " , der im Feldzu .g gegen die Fri «
densbewegung die heftigsten Töne anschlägt , nennt sie und die bevor -
stehenden Schvi te anderer Neutralen ein unbegreifliches Verfahren .
Der „Esrricre " lobt dagegen den passenden Ton der schweizerische»
Note , die aber ergebnislos bleiben mi 'ßte , rvertn nicht Deutschland
den Frieden nach den Forderungen der Entent » anbiete . Der
„Avant ! " betrachtet da» Eingreifen des Bundesrates als eine »
Schritt , der infolge der großen humanitären verdienst « der Schwei »
geradezu entscheidend sei und beweis «, daß die Neutralen nicht auf
Wunsch Deutschlands , sondern spontan handelten .

Die Weihnachtsansprache de? Papstes wird übrigen» durch die
Knegspresse für ihr « Zwecke au &jeiuifct , indem bu Worte des Pap »
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stes , er wiederhol« den Wunsch nach Frieden denen, die guten Wil -
lens sind , als Stellungnahme kür die Entente ausgÄegt nrnto , da
nur sie ( !) guten Willens sei. (Frks. Zdz.)

Vom französischen §ozia !istcn?ongretz.
WTB . Paris , 2«. Dez . (Agence Havas .) Der Sozialistische xou -

grey erörterte heute vormittag die Teilnahme der Mitglieder der
sozialistischen Gruppe an den parlamentarischen Arbeiten . Vorschie-
den« Abgeordnete setzten ihre persönliche Stellung zum Parlament
auseinander .

Der Abgeordnete Compete Morel kritisierte die Teilnahme
von Sozialisten an der Regierung . Er sprach sich jedoch für die Bei -
behalt, -ng von Albert Thomas im gegenwärtigen Ministerrum aus ,
denn sein Rücktritt würde einen ungünstigen Einslug auf die öffent¬
liche Meinung ausülben.

Der Redner fügte hinzu : Am Augenblick , wo die diplomatischen
Roten sich mehren , ist es von Wichtigkeit , dasi Frankreich nicht ent-
mutigt wird . Die Stimme der Geschütze darf nicht schweigen , oder
inan darf nicht glauben^ dasj sie nachläßt.

— Genf, 27. Dez. Die an Zahl bedeutend angewachsene, »um Ab¬
geordneteil Brizon angeführte sozialistisch « Minderheit verlangte ein:
sofortige amtliche Erklärung der Entente , daß sie bereit sei, dem
Borschlag Wilsons näherzutreten . (Kln . Ztg .) .

Die Reichstnegskonferenz der englischen
Dominions.

WTB . Lo ndon , 27 . Dez. (Nichtamtlich. RenLer. Mit Bezug
aus die an die autouomen L o m i n i o n s ergangene Einladung
zu einer Reichskoferenz sandte der Staatssekretär für
die Kolonien den Dominiono ein weiteres Telegramm ,
in dem es heißt :

„Was die Regierung ins Auge saht, ist nicht eine Tagung der
gewöhnlichen Reichskonferenz , sondern eine besondere
Reichs - Kriegskonferenz . Daher lade ich Ihre Premier -
« inister ein, einer Reihe aufeinanderfolgender Sondersitzun¬
gen des Kriegskabinetts beizuwohnen, um die dringenden
Fragen in Erwägung z« ziehen, die die F o r t f L h r n n g d e s K r i e-
ges betreffen, ferner die etwaigen Friedensbedinguu -
gen . unter denen wie in Uebereinstimmung mit den Alli -
ierten de- Beendigung des Krieges zustimmen körnt-
ten und schließlich die Problem e, die sich dann unmittelbar erge-
beu. Mit Rücksicht auf die üugerste Dringlichkeit und Bedeutung der
Beratungsgegenstände hoffe ich , datz es Ihren Premierministern mög¬
lich sein wird , spätestens Ende Februar anwesend z » sein ."

*• »
— Haag , 24 . Dez. Die „Neue Zürcher Zeitung " meldet von hier :

Die Angrisse der Northcliffe -Presse auf Wilson find belanglos . All-
gemein gilt als ausgemacht, dag die Entente mit Wilsons Wunsch
rechnen müsse, sonst könnte die ganze Machtfülle der Union auf die
Seite der Mittelmächte treten .

Deutscher Heeresbericht.
ttämpft im ypernbsßen nnd an öer Somme.

Große Erfolge in Rumänien.
WTB . Grog ** Hauptquartier , 27. Dez . Amtlich .

Westlicher Kriegsschauplatz.
Im Ypern - Bogen und auf dem Norduser der

Somme bei mittags guter Sicht starker Feuerkampf, der
abends bei einsetzendem Regen wieder nachließ.

Bei Luftkämpfen buhten die Gegner neun Flug -
Mg ? ein .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
AM m tzennkIMMtichM Pmzn L« M m

Am Graberka - Abschnitt nordwestlich von Zaloeze
brachten österreichisch -ungarische Abteilungen von gelungener
Unternehmung 32 Gefangene und zwei Maschinengewehre zurück.

Froyt des Senersloberstev ßrjherzog Joseph.
Außer regem Patrouillengang , der vielfach, der vielfach zu

für uns günstig verlaufenen Zusammenstögen mit dem Feinde
führte nnd zeitweise lebhasten ArtiCeriefeuer längs der Höhen
auf dem Ostnfer det Koldens « Bistritz geringe (Yefeihts«
tätigkeit .

Im O i t o z - Tal Artilleriekämpfe .

HemWWk öes ^ cnemifelörnarfchölls vM RMense ».
Die neunte Armee hat in 5 täaiqem Ringen die star -

ken aus mehreren verdrahteten Linien bestehenden Linien
zäh verteidigten Stellungen der Russen an mehreren Punk -
ten durchbrochen : südwestlich von Rimnicul - Sarat
fcnd sie in einer Breite von 17 K m. völlig ge -
nommen .

Auch d ?e Donau ^ A '̂ mee brach durch Wegnahme stark
verschanzter Dörfer in die Front des Feindes « in und Zwang
ihn zum Zurückgehen tu weiter nördlich vorbereiteten Stellun -
gen. Die Kämpfe waren erbittert ; der Erfolg ist der Tatkraft der
Führung und vollster Hingabe der Trupp «n zu danken.

Die blutigen Verluste des Gegners sind sehr große. Er ließ außer -
dem seit dem 22. Dezember

insgesamt 7600 Gefangene
27 Maschinengewehr " und 3 Minenwerfer in der Hand der
deutschen Armee . Die Gesangenenzahl bei der D o u a u a r m e e
beträgt

i über 1300 .
In de : Dobrudscha sind im Angriff auf den Brückenkopf von
SÜttciu Fortschritte erzielt.

Luftschife und Fliegergeschwader wirkten mit Erfolg im Rücken
de? Feindes gegen wichtige Bahn, und Hasenanlage».

Mazedonische Front . ' h
Keine größeren Kampshandlungen .

Der erste Eeneralquartiermeister : Ludendorff .

Gesterreich - ttngarn und der Vrieg .

Wien , 27 . Dez . Von hi ^ c wird der Rücktritt des Gouverneurs
der Oesterreichischen Bodenkredltausta -t, Geh. Rats Si «ghar >. ge ^
meldet . Ter frühere Finanzminister Ritter von Seth sei zu seinem
Nachsoiger ernannt .

In der .L? ossische » Zeit « « «" heißt es dazu : ..Sieghart
ii*ciItc über Weihnachten aus dem Semmering nnd erhielt vom

Ministerpräsidenten ein Telegramm , worin er dringend eingeladen
wurde , nach Wien zu kommen . In einer Besprechung teilte ihm der
Ministerpräsident mit , er möge auf Wunsch des Kaisers von seiner
Stellung zurücktreten. In einer improvisierten Verwaltungsrats -
sitzung erbot sich Sieghart , zurückzutreten.

Uns Rußland .

Steuer russischer Kabinettswechsel .
WTB . Petersburg . 27. Dez. (Nicht amtl .) Nach

einem hiesigen Blatt meldet die Londoner „Times " von hier ,
das} Ministerpräsident Trepow in das kaiserliche Haupt «
quartier gereist sei, und daß man in parlamentarischen
Kreisen diese Reise mit wichtigen Aenderungen im
Kabinett in Verbindung bringe .

Ans der Mesidenz .
Karlsruhe , den 27. Dezember.

— Das Eiserne Kreuz 1 . Klasse erhielten : Hauptmann Karl Götz,
Gr . Negierungsrat , Hilfsreferent im Ministerium d. Justiz nnd Haupt -
mann Otto Leers , Gr , Regierungsrat , Hilfsrefercnt im Ministerium
d. Innern beide im 3. Botl . Landw .-Jnf .-Regt . III . — Das Eiserne
Kreuz 2. Klasse erhielten : Gefr. Friedrich Held, Küfer in Pforzheim ,
Gefr. Schreck, Former in Seckenheim , Unteroffz. Br :«n:is, Forst-
aufsehet in Eberbach im S. Batl . Landw .-Jnf .-Regt . III , Ober-
apotheker Dr . Richard Weih, kommandiert zum Hauptsanitätsdepot
Berlin , von Karlsruhe , Stabsapotheker und Vorstand des Sammel -
sanitätsdepots Karlsruhe , Hofapotheker Dr . Krieg , Kanonier H.
Sl' endel (im Besitze der bad. silb . Verd .-Med .) von Karlsruhe , Fritz
Geier aus Mosbach (wohnhaft in Mannheim ) , llnterosfzier Adolf
Neu, Sohn des verstorbenen Blechnermeisters Wilh . Neu i . Karls -
ruhe , Vizefeldwebel Emil Wolf aus Mosbach, Geometerkandidat in
Karlsruhe (erhielt außerdem die bad . silb . Verd .-Med .) — Die sil¬
berne Bad . Verdienst-Medaille erhielt : Unteroffizier Kornel Thoma ,
Wirt zum Gutenberg in Karlsruhe , Inhaber des Eisernen Kreuzes
2 . Klasse Feldwebel Julius Seiler , Sohn des Feuerwehr -Korps -
dieners I . Seiler erhielt das Oldenburgische Friedrich August-Kreuz,
2 . Klasse . Feldwebel Seiler ist Inhaber des Eisernen Kreuzes
2. Klasse und der badischen silbernen Verdienstmedaille . Dem Fern -
Postsekretär Werner aus Durlach , Inhaber des Eis. Kreuzes 2. Klasse ,
wurde das kgl . sächf . Albrechtskreuz mit Schwertern verliehen .

A Deut Bürgerausschuß sind außer den schon im Samstag -Abend-
blatt mitgeteilten Anträgen noch zwei weitere zur Zustimmung un-
terbreitet worden , von denen der eine die Beschaffung von 12 Güter -
wagen für die Karlsruher Lokalbahnen betrifft , die im Interesse des
industriellen Verkehrs dringend benötigt wurden und vom Stadtrat
schon in Auftrag gegeben wurden . Der zweite Antrag bezieht sich auf
Abänderungen der Satzungen der Spar - und Pfandleihkasse und um-
saht folgende Punkte :

1 . Der § 10 erhält folgende Fassung: Der Mindestbetrag einer
Spareinlage beträgt eine Mk. 2. in § 11 Absatztz 1 und 21 a wird
statt 30 000 Mark der Betrag von 25 000 Mark gesetzt. 8. der § 29 a
erhält folgende Fassung : Die Sparkasse übernimmt von ihren Ein -
legern Schuldverschreibungen des Deutschen Reichs (Kriegsanleihen )
und Sparbücher zur Aufbewahrung und Verwaltung . Der Nennwert
der von einem einzelnen hinterlegten Schuldverschreibungen darf den
Betrag von 25 000 Mark nicht übersteigen. Die näheren Bestimmun-
gen trifft der Verwaltungsrat , hinsichtlich der Sparbücher mit Zustim¬
mung der Staatsaufsichtsbehörde .

<-) Von den badischen Notariaten . Auf 1. April wiiod das Nota -
riat Rastatt IV . aufgehoben . Auf den gleichen Zeitpunkt wird in
Tanberdischofsheim unter Aufhebung des bisherigen Hilfsnotaviats
ein weiteres , selbständiges Notariat errichtet . Di« beiden künftighin
in Tauberbischofsheim bestehenden Notariate führen die Bezeichnung
Notariat Tauberbischofsheim I »nd Notariat TauibeMfchofsheim II .

^ Reuer Eisenbahn -Fahrplan . Der vom Januar 1917 an gül-
tige Fahrplan der Eroßh . Bad . Staatseisenbahnen kann in der Ge-
schäftsstelle der Karlsruher Handelskammer eingesehen werden.

= Beschlagnahm « ausländischer Postpaletsc»düngen. Amtlich
wird uns mitgeteilt : Seit der Vereinheitlichung der Lebensmittelein -
fuhr machte die Zentraleinkaufsgesellschaft von dem Beschlagnahme-
recht gegenüber Postpaketsendungen aus dem Auslande unter be-
stimmten Voraussetzungen keinen Gebrauch. Die Erleichterung führte
dazu, daß der Erfolg der Einfuhrregelung in Frage gestellt ist. Es
muß im Interesse der gleichmäßigen Gesamrverforgung der Bevölke-
rung und zur Vermeidung der Bevorzugung einzelner auf Kosten der
Allgemeinheit mit der bisherigen Hebung gebrochen werden . Die
Zentraleinkaufsgesellstlmst ist deshalb vom Reichskanzler angewiesen
worden , für Postpaketsendungen aus den Riederlanden und Däne -
mark, die Butter , Margarine , Fleisch , Fleischwaren, Speck, Schmalz,
Käse , Dauermilch aller Art oder Eier allein oder in gemischten Sen -
düngen enthalten , vom 1. Januar ab , die bisherige Uebung aufzu-
geben.

$ Zuckerung der Weine. Der Bundesrat hat durch einen Beschluß
vom 21 . D^ ember 191«! gestattet , daß die Weine des Jahrganges
1916 über das nach dem Weingesetz zulässige Höchstmaß von 20 Pro -
zent hinaus , bis zu 25 Prozent der Gesamtflüssigkeit gezuckert werden
dürfen . Gleichzeitig wurde die Frist , innerhalb der dies geschehen
kann, bis zum 30. Juni 1917 verlängert ; auch die nachträgliche Zuk-
kerung ungezuckerter Weine früherer Jahrgänge wird innerhalb die -
ser erweiterten . Frist zugelassen. Zugleich wurde festgestellt , daß bei •
bereits gezuckerten Weinen des Jahrganges 1916 die wiederholte
Zuckerung innerhalb der erweiterten räumlichen Grenze und inner¬
halb der angegebenen Frist zulässig ist. Hierdurch ist den außerge-
wöhnlichen Eigenschaften des heurigen Herbstes und den Schwierig-
leiten der gegenwärtigen Lage Rechnung getragen .

O Erteilung von Baumwoll -Belegscheinen . Amtlich wird uns
mitgeteilt . Das Verfahren zur Erteilung von Baumwoll -Belsgfchei-
nen ist geändert . Heber das zukünftige Verfahren geben die neu ver-
öffentlichten „Erläuterungen zuni Belegschein 3" Auskunft , die bei
den Handelskammern anzufordern find . Die wesentliche Aenderung
des Verfahrens besteht darin , daß die Ausfertigung der Belegscheine
ohne Mitwirkung der den Auftrag vergebenden Heeres- oder Marine -
behörde und der beteiligten Firma geschieht . Der genehmigt« Beleg-
schein trägt von nun cni nur die Unterschrist des Kommissars des

, Kriegsamtes bsi der Earnverwertungsstelle des Kriegsaus ^chusses
der Deutschen Baumwallindustrie und den GenehmigungsstompÄ des
Kriegsamts , ^ riegsrohstoff -Abteilung , Baumwollbedarfsprüfungs -
stelle .

= • Di« Kunstausstellung des Bad . Heimatdank im Ständehaus ,
die im Publikum regem Interesse begegnet, wird künftig, mehrfach
gäußertem Wünsche entsprechend, jeden Mittwoch und Samstag auch
nachmittags von 3—5 Uhr geöffnet sein. Vormittags , wie bisher ,
täglich von 11—1 Ahr . Wir verweisen auf den Anzeigenteil .

Residenz -Theater , Waldstraße 30, zeigt in seinem Spielplan
vom 27. bis einschl . 29. Dezember 1910 in Erstausführung das be-
kannte Volksstück von L . Anzengruber „Der Meineid -Baner " für den
Film bearbeitet in 1 Vorspiel und 4 Akten von 2u ; )c Kolm und I .
Fleck . Der MeineidSauer ist cht „Wiener Knnstfilm" und wird wie
alle Films dieses Ursprungs großes Interesse hervorrufen . — In
52 Bildern erblickt man Ausnahmen von „Belgien unter Deutscher
Herrschaft; sein Handel und Jndustti «"

. Dieser Film ist überaus in -

teressant und belehrend und haben sich bedeutende Persönlichkelten,

sowie die Presse sehr lobend darüber geäußert .
" Piff und Pafs -

Strategen , eine kleine Komödie und eine ? iaturaufnahme der Pilatus -
bahn vervollständigen das Programm aufs beste .

§ Unfälle . In einer Fabrik im Bannwald tarn eine Arbeiterin
einer im Gange befindlichen Maschine zu nahe ^ Sic wurde von der
Maschine erfaßt , ihr rechter Unterarm wurde völlig zerfleischt , sodaß
er im städt . Krankenhaus hier abgenommen werden mußte . — Von
einem Straßenbahnwagen wurde gestern vormittag aus der Kaiser-
straße bei der Hirschstraße ein 92 Jahre alter Privatier von hier au
gefahren und zu Boden geworfen. Er wurde am Kopfe nur leicht
verletzt. — Beim Abspringen von einem Karren brach sich am 23. De¬
zember im Rheinhafengebiet ew ISjähriger Taglöhner den linken
Oberschenkel . Er wurde im Krankenauto in das städt . Krankenhaus
überführt .

§ Unfall mit Todesfolge. In einer Werkstatt? in der Südstadt
kippte ein 30 Zentner schwerer Radsatz beim Heben mit dem Kranen
um und drückte den Radschmied Johann Hornung aus Muggensturm
zu Boden . Er erlitt schwere inner « Verletzungen, welche sein« Ueber
iührung ins Vinzentiuskrankenhaus erforderlich machten, wo et am
22 . Dezember gestorben ist.

8 Gerüsteinstnrz. Am 28. Dezember, abends 5 Uhr, stürzte an
einem Neubau in der Bachstraße infolge des herrschenden Sturmes
das Hauptgerüst ein und kam «suer über die Sttaße zu liegen , so daß
diese vollständig abgesperrt war . Es ist niemand verletzt worden.
Das zusammengestürzte Gerüst ist durch die herbeigerufen« Feuerwache
beseitigt worden.

§ Zimmerbränd «. Durch Kurzschluß in einem Filmapparat ent -
stand am Montag nachmittag in einem Haalse der Westendstraße ein
Zimmerbrand , welcher ei -ien Gebäude- und Fahrnisschaden von etwa
500 Mark verursachte. — Durch die schadhafte Feuerungsanlage ist in
einer Wohnung in der Stösserftraße am 20. Dezember ein Zimmer
brand entstanden , der einen Fahrnis - und Geb Sudeschaden von meh .
reren hundert^ Mark verursacht hat .

O Warnung . Zur Zeit treiben sich in verschiedenen Orten Baden ,
angebliche Kriegsbeschädigte henrm . die schwere Nervenerkrankungen
vortäuschend, uirter geheucheltem Stammeln und Zittern , tirib unter
Schimpfen auf das undankbare Vaterland um Unterstützung, insbe¬
sondere um Reisegeld zu angeblichem Stellenantritt bitten . Vor der-
artigen Schwindlern wird dringend gewarnt . Für Kriesbeschädigte
sorgen die in jeder Amtssiadt bestehenden Ausschüsse für Krt«gebe--
schädigtenfürsovg « des badischen Heimatdankes.

^ Berbafter wurden : eine Schuhmacherswittve von hier wegen
Meineids und eins Kanfmannswitwe aus Unttr -Niebelsbach wegen
Kuppelei .

Theater, Kunst «nd Wissenschaft .
-ch- Berlin , 27. Dez . Lion Feuchtwanger, der Verfasser der „Sa .

huntale ^ und des „Warren Hostings" hat ein neues heiteres Spiel
„D«r König und die Tänzerin" nach dem Indischen des Kalidasa vol¬
lendet , des Anfangs Januar an den Münchener Kammerspielen gttt
Uraufführung gelangt .

Die von der Zensur verbotene Oper L . von Roczyckis „Eros und
Psyche " ist freigegeben worden . Die Uraufführung findet Ende Januar
am Stadttheater in Breslau statt .

Die Direktion der holländischen Oper . G. Eoonman . bringt a»
15.

'
Januar 1917 die Erstaufführung der an allen deutschen Bühnen

gespielten Oper „Oberst Cbabert " von Waltershausen heraus .

Nermifchtes .
a Berlin . 24 . Dez . Seit heute prangt am Reichstagsgebände ,

nachdem das Holzgerüst beseitigt ist, zum ersten Male in vollem Gold-
glänz der Unzial -Buchstabcn die Inschrift . .Dem de»tsch«n Volke- .

WTB . Echwexin (Mecklenburg) , 27. Dez . Die Frau Krog-
Herzogin von Meckleiüi^rg-Schwerin ist heute nacht zwischen %
und 4 Uhr von einer gesunden Prinzessin entbunden worden .

WTB . Colberg , 27. Dez. (Nicht amtlich.) Das im Dezenr
der 1912 durch Sturmflut zerstörte und dann mit einem Kosten-
aufwand von 98 000 Mk. neu erbaute Fawilienbad in der Nähe
des Strandschlosses ist in der Nacht zum ersten Feiertag fast
ganz abgebrannt . Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt.

t= Mainz , 26. Dez. Das Mainzer Wasserbauamt erhielt heute
früh Telegramme , wonach der Rhein und feine Nebenflüsse in starken-
Steigen begriffen find. Mannheim, Rhein 431 steigend , gestern 372,
vorgestern .302 . Bcharrnngszustand am 23. d . M . 286 ' Maxau ,
Rhein , gestern früh 414, heute 469 steigt, Veharrungszustand am 22.
d . M . 377 ; Mainz , gestern 106, heute 156, Bingen 194 gestern, heute
249 . Auch der Main steigt, Groß-Steinheim 181 , Frankfurt 239 .
Kostheim gestern 78 , heute 129. Reck « 318 fallend , Höchststand 342 .

WTB . Bozen , 27 . . Dez . (Nicht amtlich.) Wie das „Neue
Wiener Tagbl ." von hier meldet , ist das Dorf Radenstein « m
3 hintereinander niedergegangenen Lawinen heimgesucht wor-
den . 11 Personen , neun Wohnhäuser und viel Vieh fielen dem
Ereignis zum Opfer. Der Schaden wird auf % Million Kro¬
nen geschätzt.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 28 . Dezember : unbeständig.

Weinstube
■- Kreuzstraße 29 , am alten Bahnhof .

i5i -7t Inh iVlorta Gorms «



Ar . 602 . Abendblatt . Mttwsch , 27. Sezem »« 191«, Kadifche Presse . Seite 3«
Amtliche Nachrichten.

Sei « Königliche Hoheit der GrMerzog haben Sich unter dem
9 . Dezember d. Z. gnädigst bewogen gefunden , der : Schaffner Franz
Gerig in Mmmhemi Sie kleine goldene Verdienstmedaille zu ver¬
leben .

Seil« Königliche Hoheit der EroMrzag haben unter dem
7. Dezember d. A. gnädiAst geruht , den ordentlichen Professor Dr .
Karl Böhm cm der Universität Königsberg mit Wirkung vom 1 .
April 1917 Mm ordentlichen Professor der Mathematik an der Tech -
»tischen Hochschule Karlsruhe zu erneniren .

Das Ministerium des Grotzh. Hauses , der Justiz und des Au»-
wärtigen hat dem Notar Schneider das Notariat Sckfliengen zuge -
wiefoir .

Di« Genewaldivektwn dvr Staats «rsenbahneu ljat unterm 10.
November b. Js . den Oberbausekretär Wilhelm Ainderspach» in
Freiburg nach Ettlingen versetzt.

Kadifchs Chronik . -

A. Kaeleruhe » 26. Dez . Der GroMrzog hat dem lSiroverSand
bndischer Gemeindesparkasien die Rechte einer Körperschaft im Sinne
des 8 9 des zweiten Konstiiutionssdikts »erliehea .

K Durlach. Zß . Dezbr. Der BürgkraosZchug hat in seiner letzten
Sitzuniz dm Vertrag über das Dienstverhältnis mit Bürgermeister
Dr. Ziern « einstimmig angenommen.

- Pforzheim, 26. Dez . Am Freitag hat der Burgerausschug di«
Vorlage des Stadtrats über die Gehaltsanfbessernng und die Teu¬
erungszulagen der städtischen Beamten angenommen. Der Aufwand
für diese Aufbesserungen beträgt 133 (NX) Mark .

A Mannheim , 26 . Deg . Zu der van dem verstorbenen Geh .
Kommerzienrat Heinrich Lanz zu seinem 00. Geburtstag im Jahre
1898 begründeten Heinrich und Julia Lanz-Stiftnng mit einer Mil¬

lion Mark , aus deren Zinserträgnis den verh . Arbeitern der Firma
in unverschuldeter Notlage , bei Krankheit usw ., sowie ihren Witwen
und Waisen Beihilfen und Renten egwShrt werden , haben die
gegenwävtigen Inhaber der Firma eine Zustiftung ebenfalls in der
Höh« von einer Millison Mark in S Prozent Kriegsanleihe gemacht.
— Die Firma Benz und Cie. hat dem Kriegshilfsverein Baden für
den Kreis Memel den Betrag von Mk. 100 000 überwieien .

Mannheim, 26 . Dez. Der leitende Arzt des Sanatoriums
Schloß Spetzgart , Dr . Wilhelm Seitz in lleberlingen am See , hat
12 hiesigen Arbeiterkindern und einer Pflegerin vollständig unentgelt -
lich für die Zeit der Weihnachtsferien in sein Sanatorium aufgenom¬
men. Dr . Seitz hat auch die Reisekosten der Kinder und der Pflegerin
nach lleberlingen übernommen.

i . Mannheim, 27. Dezbr . Der Seckenheimer Landwirt Stamm,
der trotz bestehender Höchstpreise acht Mark für den Zentner Kartof -
fei verlangt hatte, muhte auf behördliche Anordnung hin, 170 Zent-
ner zu 2,50 Mark pro Zentner nach Mannheim mit eigenem Fuhr -
werk liefere

: Mannheim, 26. Dez. Der 17jährige Zwangszögling Peter
Satter war aus der Erziehungsanstalt in Flehingen ausgebrochen und
hatte einen EinVruchsdiebstahl verübt , bei dein ihm für etwa :M0 Mk.
Schmucksachen und Uhren in die Hände sielen. Er konnte bereits wie-
der verhaftet werden.

- Heidelberg, 27 . Dez. Das Pädagogium Steuenheiiw -Heidelberg .
mit kleinen Eymnasial -Realklassen, hat modern bewährte Einrichtun -
gett^ ( Sport , Wanderungen , Werkstätten ) und Schülerheim . Die
Schüler werden bis zum Einjährigen geführt , oder in die Prima und
Obersekunda (7 ./8 . Kl .) der Gymnasien , Realgymnasien , Oberreal -
schulen, ohne Rücksicht auf frühere Schulen, seit mehr als 22 Jahre !:
mit großen: Erfolge und meist mit Zeitersparnis übergeleitet . I «
den Kriegsjahren allein wurden 23 Schüler in die Prima , 21 in -Ober -
sekunda übergeleitet , 79 erhielten die Einjährigen -Berechtigung und

28 frühere Schüler bestanden das Abiturium (Absolutorium ) . Inter¬
essante Schulnachrichten sind im Jahresbericht und in den Prüfung ?-
ergebnissen enthalten .

g* Mosbach . 27 . Dez . Die Strafkammer verurteilte den Korb -
macher Peter BrÄ von Heinshetm wegen Sittlichkeit - Verbrechens zu
zwei Jahren Zuchthaus .

+ Tauberbischofshcim, 27. Dez . Im hohen Alter von über 80
Jahren ist gestern hier Oberlehrer Wilhelm Grein gestarben. Uebör
25 Jahre hat derselbe als Oberlehrer hier gewirkt . Von der Stadt
war er zum Ehrenbürger ernannt worden.

If, Königshofen a. T ., 27. Dez . Im Alter von 70 Jahren ist hier
Oberlehrer a . D . Stefan Frank gestorben. Von seinem 19. Lebens-
jähr an hat er im Schulkreis Tauberbischofsheim gewirkt.

•$ Siiljlertol , 26. Dez . Die Tausgeräte , die am Sonntag in der
hiesigen Kirche gestohlen wurden , sind in einem Straszengraben ge¬
sunken worden . Die übrigen gottesdienstlichen Gesäße konnten noch
nicht aufgebracht worden. «

LZ Emmendingkn . 27 . Dez . Zw , Andenken an Kommerzienrat
Dr . F . I Beumgartner in Emmenidingen, dein Begründer der deut-
schen Ramie -Industrie . wurden von seiner Firma und den Hinter -
bliebenen S »istz<ngen im Gesamtbetrag von U.6 000 Mark gemacht.

X F ? tib «rg, 27. Dez . Auch der hiesige Stadtrat hat an das
Ministerium des Innern das Ersuchen gerichtet, darauf hinwirken zn
wollen, daß eine Erhöhung der Kohlenpreis« vermieden wird.

# Freiburg. 27. Dez . Der Vad. Bauernverein hat an das Mini-
sterium des Innern ein« Eingabe gerichtet, worin um baldigen Er -
laß von gesetzlichen Bestimmungen gebeten wird , nach welchem eine
EiiterzertriimmorAng bezkd . ein An - und Verkauf von laadw . Gütern
nvbst Inventar durch Händler und Eutsspekulanten nur ' mit Geneh¬
migung der Verwaltungsbehörde nach vorhergehender Begutachtung
durch den Eemeinderat und Sachverständige erfolgen darf . Veran -
laßt wurde diese Eingabe durch die Zunahm « der Gütergertvümme-
rungen , namentlich im Kreise Konstanz.

Kaffee Odeon
iorgea Oonnfirstag , den 28 . Dezember

afsends «S Uhr :

tnues MS 'fMBRt
mit verstärkter Kapelte . 1420T

m

Bskannimachung .
Die Vertilgung von Raupen betr.

Alle Obstbäume, Zierbäume und Gesträuch« in Gärten
itnb Höfen, auf Feldern und Wiesen, an Straßen u . Wegen,
sowie an Eisenbahndämmen sind in der Zeit von jetzt ab bis
Mitte Februar 1SI7 von Rauvenuestern zu reinige ». Die
vorgefundenen Raupennester sind zu vertilgen .

Wir werden nach dem IS . Februar 1917 Nachschau
halten lassen , ob die Bcrtilgungsarbeit vorgenommen wurde.
Säumige haben nach 8 868- R . - Str .-G .-B . und ß 37 F.-P .-O.
Geldstrafen bis zu 60 Mark oder Haftstrafen bis zu 14 Ta -
gen und überdies zu gewärtigen , daß die Vertilgung der
Raupcnnester auf Kosten der Säumigen diesseits angeordnet
wird .

Karlsruhe , den 27. Dezember 1916. 14208
Bürgermeisteramt .

Orchester - u.

Opernschule

und MusikEehrer-
seminar .

WaldsiraBe 79 .
Wiederbeginn des Unterrichts Donnerstag den 4 . Jan .
Anfangskfossen monatl . 7 Mb . I Sologesang
Güteklassen , « „ | Dramatischer Unterrriehi
Oberkiasssn » 15 » I Opernstudium monatl . 30 Mk .

In die Seminarklasse fOr Klavierspiel Montag u . Donnerstag
können noch einige Kinder, gegen einer, monatl. Betrag von 4 Mk .
aufgenommen werden .

Satzungen kostenfrei durch die Direktion und die hiesigen
Musikalienhandlungen. 14131

Sprechstunden vom 2. Januar ab Werktags vom 11—1 und' 1,3— 5 Uhr .

Wfi

SJaftresbitrieo

!
anatoriurn
unter Srsdidur Ldttng von
I»r. med. 6LIT8CH .

Für Gen -, Herten -, SteffwK &Kl -
kraniie Erhotegabsdörftige .

Diatkü&e, Röntgenfeb« Inhalate Diathermie.
Offizier -Genesungsheim. --- Prospekt frei.

Spiraldrahtlampe

Bestgeeignetste Lampe für
Fabrik - und Hausbelcncht «ng.

m
Außerordentlich stoßfest III
Günstigste Lichtwirkung .
Geringer Strom verbrauch . § 11

Bissigste Preise !
Nicht höher wie gewöhnlicher Lampen.
Radium - E !ektr - Ges . m . b . H . ,

Gliihlatnpenfabrik, 4685a
Wipperfürth 60 , Rheinland .

l ( S!ll & 8iBISiiil
Vaumeisterftr . 82 . Hinterh .
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar iede
Gabe in Hausrat . Männer -.
Krauen- und Kiuderkleidern,
aflätffee. Stiefel :c. entgegen .

Kaufe
aetraaeneSchübe und Stiefel ,
Kleider . Zahle die höchsten
Preise . Z. Zimmermann .
Durlackerstr . 42 . B41L77

Scbwarzwaldverein.
'Ortsgr. Karlsruhe )

Defsnerstag,
V Dezember d . J .

MSiM
irr „Mo ninger "
Konkordiasaal .

■
Frisch tWetrssien U
größere Panie W

Zlheliffliie
Mittelfisch

Pfund

Merlans

Pfund Pf .z .
'

Zu haben in
folgenden Filialen :

lBeorg -Friedrichstr . ,
Karl -Friedrichstr .,
K «rl - , Ecke Aka -

vemiestrahe .
Ä «iser -Mee , Ecke !

Yorkstratze .
s Mühiburg : Hardt -

ftratze . i ^soe

Statt besonderer Anzeige
den Verlobten

empfiehlt sich

HOLZ - GUTMANN

MCEBEL — HA US

Karlsruhe
13908

Kaiserstr . 109
Besuchzeit täglich

Gesucht ein jüngerer

Hausbursche
i K «iserkino. Paiicrfir. ">.
i Im Schreibwarcnhandel er-
, fahrene

die auch Kenntnisse an der
Schreibmaschine besitzt, sofort
gesucht . Angebote mit Zeug -
nisabschriften und Gebalts -
ansprüchen an 14205.2.1
J . Ifangs Buchhandlung .

Wal !>strasts 13.

Anwesen -Verkauf !
Nahe Stadt am Bodensee,

sehr , schönes Anwesen, mit od .
ohne Oekonomie, ^ur Milch¬
wirtschaft oder Hühnerzucht
aeeignet : auch KrienSinv>.illdc ;
äußerst aünstix . SS42061

Friedrich Herbst,
■■peiliflenbett» (Baden).

Breite », tanneneS Biifett .
offen , Länge 1,38 m. Breite 68
cm , zum billigen Preise von
L8 // , gut spielender Gram -
v ■ ',o ». mitl2neuenDoppe !-
)■" ' n , qus. 28 > ,neuedoppel -
i e Grammophonplatten .- Ji und höber. SS42138

Kaiferstra^ e 17, vart.

1 Amvi » g. SS -? «5
abzua . Schiivenstr. 53 , Hth . pt.

WMMjg
Ein gut erhaltenes

zu kanien aesucht . '.Ingedote
unt . B-lÄÖKd an die Geschäfts-
stelle dev „Bad . Presse " erb.

Nähmaschine
neu, versenkbar, mit Klapp»
tisch , vorzügl. Fabrikat , um
ständeh. seilt billig abzugeben.
942097 Schiller Kr. 37 . IV.

mitt¬
lere

Größe , f. nur 18 ^ abzugeben.
B'-" ' Soiienslr . Stb . p . r .

, ju vertanfeu : Eisernes
Kinderbett , Ovaltisch , Gas¬
herd , großer Schrank. Wasch-
mangc , Herd , alles
bUL

'll !) 12. p. . E .?yrSh-
lich . A > -Lerkaufsaeschäft .

^ju kauten gesucht :
ein starkerälterer Kinder - oder
Marktwagen , eine wenig ge-
brauchte Nähmaschine , ein
Herrenrad , gut erhalten, ohne
Gummi . Händler verbeten.
Angebote unt . Nr . B4A99 an
dieGcfchästsst. d . ..Bad .Bresss" .
?,u üau . ett gejuBt :
Bett , Swrank , Sofa . Kom«
mode , Vertiko, Küchenschrank ,
Tisch und Stuhl " -' geböte
unter Nr . 23421 m ?ne Ge-
schäftsitells der „no >. presse " .

Dünrelvlaues , modernes
Jaiienkostllm f .klemere Figur,
zu verkaufen.
B42126 Waldftr . 56 , 2. St .

liier 5i» MM
sind im Austrage zu verkauf .
B42144 L . Äatzorke .

« lumenstra^e 7. i. Stb .
Sinige Dutzend

Carlon
50XW , einmal in Gebrauch,
billig abzugeben.

Angebote Unter Nr . B42086
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse.

"

Stellen
MerMer Msi ! «
(auch Kriegsbeschädigter , Un *
teroffizier ) zur Leitung und
Ueberwachung des TranSpor-
tierens und Ordnens von
Granaten sofort gesucht. Bei
zufriedenstellenden Leistungen
Aussicht auf dauernde Siel -
hing,als Magazinier . 14187
ßeigerscht Fabrik , G M. b. H.
Karlsruhe . Rüppurrerstr . 6k.

Äxj « ige MUchen
für unsere Kantinenküche so -
wrtgesucht . MeldungFauten -
vruchstr . R, l, bei der Wasser-
werksbrücke . Gr . Stationö -
!,mt Karlsruhe , Ranaierbahn -
bof — Kantinenausschuh .

Wrm Weiter

zum sofortigen Eintritt ge-
sucht. Es werden keine Ge-
legenheitiarbeiter , sondern
nur wirklich pünktliche Leute
gesucht̂ denen es an dauernder
Beschäftigunggelegen ist.
HecbaO öestschec Kretzhese -

sabcii 'Mtk ^ G. tu . b . H..
VertriebssteNe Karlsruhe ,

21 Waldbornftr . 21.

Schneider
auf Militärmäntel außer dem
Hause gesucht . B42IS2.2.1

GtLn ^ le . Zirkel 32.

Ml « » MSI .
auf Sohlen und Fleck in oder
aus dem Hause. Zu erfragen
Kerber. Kurven strafte Lü. HtbK .

>Elsendreher \
Schlosser

gesucht
Lohn .

bei hohem
14145

Badewanne ,
große , guterhalten. wird su
taufet» gesucht . Angebote
unter Nr . B42120 an die Ge -
schöftSstelle der . Bad . Prcsse " .

elwlis « kernet Mi ,
eftooe zg ocilißufea W .
inseriert a»u erfolgreichsten

und billigste « in der

SÄ5ÄN Presse

Verloren
Am Ü5. Dez. blieb in der

Altkatholischen Kirche eine
Ledertafkbe liegen . Der Fin-
der wird gebeten , dieselbe im
Altkatholifchen Pfarrhause ab-
zugeben , ,'^indkrlnbn 10 Mk

DameKfttzirm
am t . WeihnachtStag im Katfee ]
Odeon »«»wechselt. Umtausch I
erbeten . -SofitnfeM &e 160 « , !
4 . Gtock lw !». B4Llty j

<V! chrei «>maschtt,k , evtl . klein .^ Modell zu kauf, gesucht .
Angebote ui: t . B42068 ai! die
GeschäitSst . der „ Bad . Presse" .
Plü ^chftolü u . Muß
auch Petj zu kaufen gesucht .
Angebote an Gebdardstr . S.°»,
»art . . r .. zu rückten . B429M

km
verkaufen . B42118
muksnu ? . Pnlml ' ach fi . Durlack».

liiiMcu . t 'jsietiämiciii
zu verkaufen .

Mllhtburg . Rhemstr . 58 », l.
S»nas. B42071 .S. 1

ZuchMWein ^
12 Wochen trächtig, 2. Wurf ,
zll verkaufe» . B42079
Knielinaen , Hildnstr.A>. König .

Leghühner

V, ! » , . \NB \ss ,
Erbprinzen Nr. »4 .

Mädchen gesucht zu sofortigem
Eintritt . B4LI11

AiZbrinaerstr. 2!̂ . I ! .
»S « che auf 1 . Januar ein

tüchtiges Mädchen
für Küche und Haushalt .
B420ÖÜ Mvrr ., Waldstr . SS.

Zu sofortigem Eintritt bei
hohem Lohn ein sauberes
SMwM « SM
14210 .2. 1

"! iir.ftlerhflüS ,
Sofort gesucht in Wirtschaft
ein Mädchen

für Küche u . Kausbalt und
ein Mädchen das servieren
kann und Hausarbeit über-
nimmt . Näh. Durlacherstr . I ,
durch Zimmermann . B42058

Gesucht auf 1 . Januar zum
vorhandenen Mädchen

Mges Msdchen
zur Mithilfe tagsüber im
Haushalt . Frau LandgeriattS-
rat Ä! ornhinweg . D !athy-
straße 1I ~— Sich vorzustellen
10^-1 u . 4—6 Uhr. 14199

MßW MMM
mit

W> guten
Empfehlungen gesucht.

Osäea -, Ettlingen .
5342095 Wilhelmitr . 17.

Maschinenarbeiterin . B42103
ki ttslnsi' . Nmalieuftraße 4i>,
Eingang .Hirschstraße.

EU

MA .. jMg . Kl >ÄMN
sucht Stellnng auf Lager oder
Büro . Angeb . unt . B42117 an
die Geschäftsstelle der „Bad.
Presse" .

AMKN - BUr05L °g
"

.
"

^ °e«
Erkrankung de » seitherigen In »
Habers alsbald od . per April
zu vermieten. Näh . B40722
Douala sstr . 18. 1 Trp ^ link».

Schöne 13282
«— s zmmer -WohMm
mit Zubehör, Gas , elektrisch
Licht. Bad . auf 1. April 1917
zu vermieten .

Näheres Bcrthold -Apotheke ,
Oststadt.z^unaoi .
Braucrftr. 7,3 . Swck , ist schöne
3 Zimmerwolmung an kl. Fa -
milie auf 1. April zu vermie»
ten . Anzusehen v . 10—4 Uhr.
Näh . 2. « t . rechts. B42107

Ecke « cheffeistr .
"— Götbestr . 1

schöne 2—3 Zimmerwohnung .
elektr. Licht u . Zugehör auf
1 . April an kl . Fam . zu vermie-
ten . Näh. 2 . St . . lks . B42128

Schrsfelstratze45 ist eine schone,
freundliche Zweizimmerwob-
inrng im 4. Stock auf ' l . April
1917 billig zu vermieten .

Näheres parterre . B42160
Soficnfsr . 95 schöne Drei »
zimiyer -Wohnung 4. Stock
sogleich oder später zu ver-
mieten . Näh. 8 . Stock . B,»^
Tophirnftrake It ., Ecke
Dorkstr . ist frdl . Dreizimmer -
Wohnung mit Mansarde auf
1 . April zu. vermieten .
Näheres Gerwigstra ^e 7. 1.

Telephon 71 1. '541801 . 10 .4
Himmer mit Pension ,

gut möbliert , sowie guter
M -ttag « . Abcndti ^ch.

Weitere Tischgäste erw.
Waldliornstr . SS . 2 Treppen ,

Ecke Kaiserstr . 342105

S -K Zimmer
sofort zu vermieten . 3342088
■Sfnifcr Willieliiiiinlle 13 . III.. I.

Wohll - ü . SchZafMllier
mit ein oder zwei Betten , sehr
gut möbliert , per 1 . Januar ,
mit oder obne Pension , zu
vermieten . B4S1L1

Pension Schcrer,
Stefanienftr . 37.

W . loMenaintt
ist an eine ruhige Frau tfu
vermieten . Zu erfrag . B42122'^ ' ilhelmstrane 1,1 . St .

2 gr ., srnpii möbi . ^itpimer .evtl. Burschen^ , oder 5iüche
(eig . Glasabschluß , Dauer -
brenner ) zu verm. B41S9S

Näh. Knrvenftraste 1 , II.
.'jiikel 1«, 3. Stock , ist ein gut
möbliert ., heizbares Zimmer
mit Gas auf sofort od. 1. Jan .
an Herrn od. Fräul . zu verm.

k
sucht auf 1 . Jan . Stelle zur
Führung eines kl . eins . Haus -
haltS . Nimmt auch Aushilfe an .

Zuschriften an Frau Dier -
beraer , Odeuheim bei Bruck-
sal . bei Herrn Knaus . B4L077Lehrling

mit guter Schulbildung für
mein kaufmännisches Büro per
1. April gesucht . 141S6

B . Odenheimer ,
MÜM

1
S £ ,

« '
S

<
Ä ^ ;

Karispuhe . ! Treppe hoch . B42131

W WrnlWn

MM '' fn
41

MWeim
auf 1 . April geräumige

3 - 4 Iis - " '

Angebote unt S842U9 an die
Geschäft»«, dex . Bad . Brette ".

mit Hahn, zu verlauf. Keppler,« « s>cn »? iir tIistr ^41,Daflanden .

MMnuid « . S « i
billig abzugeben. Zu ersraizeu
B421̂ Wielavdtstr . ZS, ll . r.

rner. g (T)ü (» nnf . 56. 1J.

WM Zlch !hüW ! .W
verkauft B421V1

Uomn ^aila . Nüvvurr ,
Earteuftadt . Heckenweg 5 .

AuZufehen bis mittags V Uhr.

i Zur Erfüllung der

können tüchtige

le clin er
i
"»fen gutbWaSlte Heimarbeit oder Arbeitsstelle an-
nehmen. Näheres bei

« asmefferfabrik Rombach ,
141V1 .8. Karlsru he . Roöustr . 2"a.

Jung . Ehepaar
sucht 2 Äinimerwohnnng mit
großer , heller Maniarde .
. Angebote mit Preis unter
Nr . B4211i > an die Geschäfts»
stelle der „Bad . Presse" .

it Zimmer - Wohnung von
mittl . Beamten au ? 1 . April
1917 gesucht. Südweststadt
bevorzugt. Angebote m . Prei »-
«ngabe unt . B4L145 an die
ichtiftsft. der . Bad . Pre sse " . 2 .1.

Auf 1. ^ an . möiU . ^ snimec
gesucht mit Kochgelegenheit
oder wofelbit Kind in Pflege
genommen wird . Oltstadt be -
vorzuat . Angebote unter Nx.

: an : - Geschast ^fisll«
der . Presse". ,

m

•'i fj
Ii i ilil

i I Kl

W



Tiefbetrübt teilen wir mit , daß nun auch unser
zweiter lieber, guter Sohn , mein lieber, unvergeß¬
licher Mann , Bruder und Schwager

Kav ? fS5 - Prcrffe

Infanterio-ReBimen , 172
Inhaber des Eisernen Kreuzes iL Klasse

den Heldentod für sein Vaterland erlitten hat .
In tie em Schmerze :

J . W . Müller und Frau .
Franziska Müller , "Hamburg.
Amalie Müller .
Heinrich Möller , zur Zeit im Felde

und Frau .
Kartsruhe , den 27. Dezember 1916. B42143

Trauerhaus : Douglasstrasse 24.

' '■MWWMHMmm -K 'GMW MW1iHlltfr ii0» V ——r. ----- — . '. e.V. .

4 ,wv. , >*v •-* ->> > ?•*>. . .Vi, TAM/r

Todes - Anzeige .
\ In der Nacht wm 24. auf 25 . Dez. entschlief sanft

nach kurzem Leiden mein irmigrsteeliebterGatte, unser
lieber Vater und Großvater (

Äratoii Rferrer
wovon wir Fremde und Bekannte in Kenntnis setzen*

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Augusüe Pfarrer ,
«Joseph Pferrer , K5*n,
Gustav Pforrer z . Zt. im Felde .

Die Beerdigung findet . Donnerstag vonnitta»
V>12 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Kronanstraße lt .
Seelenmesse : Freitag vormittag 1 10 ühr nv der

Bfernhardusiirche . B42114

Todesanzeige .
Nach kürzer , schwerer Krankheit

wurde ons am 2. Weihnachts -Feiertag
unser liebes Kind

- Walter
im AHcr von 14 Jahren 8 Monaten durch
den Tod entrissen .

Familie A . Koch .
Städt . Krankenhaus .

Karlsruhe , den 27 . Dezember 1916.
Die Beerdigung findet Donnerstag

nachm . 7 :3 Uhr von der Friedhofkapelle
B42082aus statt

WWUWMWMhW

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines nun in Oott ruhenden unvergeß¬
lichen Gatten , des treubesorgten Vaters
seiner Kinder 1 B42075

Johann Emde
sprechen wir allen Freunde . '1 ' ?nd Be¬
kannten unseren innigste ;- <ak aus .
Ganz besonders danken wir lierrn Stadt¬
pfarrer Kühlewein für die tröstenden
Worte am Grabe des Entschlafenen -

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen : |

Ka' hsrine Emele , pd . gm
nebst Kinder Ilse , Johanna und Kätchcn .

Karlsruhe . 27. Dezbr - 1916.

'Danksagung .
Für die vielen Beweise wohltuender Tetl-

t -1̂ nähme an dem uns betroffenen Verluste sagen
wir herzlichen Dank - B42127

Friedrich Becker , BeiegeMecgsmelitir
Emilie Becker .

Karlsruhe , den 27 Dezember 1916.

Iii Bilsapflfsläiin

Tödes -Anzeige .
Heute früh entschlief sanft nach längerem Leiden meine

innigst geliebte Techter , meine treue Schwester , Nichte u . Base

Ella Rotenberg
Oberschwester des Badischen Fraaenvereins .

In tiefem Schmerzes
Frau Anna Kaeser , geb . Baer
Otto Hote &b &?£jf Hauptmann im DI . Seebataillon, z. Zt . Japan.

Karlsruhe , 25 . Dezember 1916»
Die Beisetzung findet Donnerstag , den 28 . Dezember ,

nachmittags 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Kaiser -Allee 109. 14201

Semtier 100 A , Dir . Rob . Nicolai 200 A , Prof . Dr . H . Hau»-
ath / w . G .» M A , Frau 2 . ® . SO A , Prof . Jul . Bergmann
D Jt , Minister Dr . ^ rhrn . v. Bodrnan^ Erz ., iw . G . ) 100 JL .

Nutz - u. Brennholz'
VersteZgermg

de? Grosth. Hofforft - nnd
JagdnmteS FriedrickStal ans
Grohh . Hardtwalde und Wild >̂
park. Abteilungen V. L Brun »
ner.felb , V. 4b @<6öweid )«n-
jagen und V. 5 b Weiambl .
Distr .deSForstwarteSGorenfli »
m FriedrichStal . 6228«S1
DsnnerSta « . den 4. Zannar .
früh O Uhr im Ratdans « zu
» riedri » <Stal : 76 EichenV .
Kl. <Wagnereichen) , 152 Marlen
uno Rotbuchm L—V. Kl.,
186 Hainbuchen III.—V . KI .,
2 Lärchen, 15 Fichten, 4 Birken ,
1 RusÄe, 1 Platane . 1 Sitibc
und 9 Fichtenbaustange: :.

Freitag . de» 5 . Januar .
?rüö S Uhr ebenda : 3ö gttz
1,20 m lang Hainbuchen-Xutz-
roHett , 237 Ster buchene , 06
Ster eichene und 100 Ster
forlene Scheiter und Rollen,
430 Ster buchene . 61 eichene
und 40 forlene Prügel I . u. IL
JtI, 610 Stet buchene und 68
Ster forlene Reisprügel nnd
ca. 20 Lose Scklagraum .

Auszüge au ? der Stamm «
holzlistedurch d-»e Hofforstamt.

DsZ Lan0j
ietit 11627

iKa iserstrasse 24.
GrSfite -

| Medizinal - Drogerie
in Karlsruhe .

j Einziges Drogenhaus
I m der Kaiserstrasse.

Offeriere :

per Flasche R ?. .

Otto Sehn ' burger
Adlerst ? ig. S .tb»

P.

frü - ingetroffen bt :
Fiscfena üiung Racr -' aor !

kiarl -Willielms ' Ä '
UTid in den bekai ' i . Der «

TcjufSfteltci- ' 42080

Zig arren
«brikvreisen : B""6

Hundert ut 6.— bi» M 10.—
Abgabe von 60 St . an .

Musterproben nach auswärt ? :
von k> Sorten je SO Et .

zusam. SRO St . --- .« 20.00
partosrei Nachnakiine.

Peter Eyrich ,
Oka l»r « k̂ e. 4.

KSnselebern
werden fortwährend ai>.«
«e»« nf». 10V55 »

re «zs!r«vo S0 . früher
Adlerstr. LS. »t. «lös « -.

.MMia -MlmiU ?
Ann-bote mit Preisangabe

unter Nr . B42074 an die Äe>
schäftSstelle der »Bad . Presse".

empfiehlt sich gcehrtcn Tarnen
hier u. auswärts zur Änfer»
tiaung schicker Jactenkieider .
Pl « se» u. NachmÄags - ' tlei »
der . auch Aenderun «^ » it .
in oder außer dem, Hause.
Garantiert tadelloser SiS n .
feivite AuSfübrun ??. Güt . An«
lebst .« unter Nr . an die

iteÜed- . Bad . M W>

Spie-jai-' SehrSnke. Bnfetts
Ts»eheo. S«' TBiMls«ä»

Vsrtikas. Diwane
FedettaUea, Bilder

gat nnd Mtig
H . Karrer

Philppstrasse
19.

Vebrauchie Nobel,
eganzeWohnungS - !
lchtnngrn ka« ft zu
ten Preisen 9836*

sowie «
einria J ■
höchsten Preisen

H ' eintraab ,
Kronenftr . SL . Tel. 3747 .

Gesunden einSchirm .
Abzuholen bei Faaft .

B4S078 Götbestrafte 1«.
^ beutet

liegen
m «»
eblte!

Abzuholen gegen Einrückungv-
aebühr im Eeidenwarcn -ie-
, chS»t . Kaiierftr . 122. B4M1

ALendtta « . WteA TT. » ejewfct 1918. M . MA .

Otto Fürst (W . ®. ) 50 <M , Dr . med . St. B .30 tzaupim -nn
Vahls lw . G . 1 300 Pros . Dr . G . Schönleber 50 M . A . SB .A - " " * Mbe ) 100 JH . gttra

leckel 100 JC , Jos .
Dr . H . Haus -
»l . Bergmann
v. ©. ) 100 JL,

Prof . Karl Evth 20 Jk ; der Badischen Bank von : Geh. Sofrat
Dr . MonS Benckiser , w . G. ) 100 jH . Med. -Rat Dr . Brian
sw . G .) 30 JH, Baronin Digeon von Monteton sw. G . ) SO JL»
Dir . Heinr . DilleniuS lw . G . ) 30 JL. L. Hugo Wwe. lw . G.l
20 •#. , General it . Generaladjutant Karl Dürr , Exz ., <w . G.)
100 jK, dem Deutsch -Oesterr . Alvenverein 100 Jl \ dem Sank»
Hanl Veit L. Homburger von : Lczndaer.-Nat Dr . Engelhardt
iw. ©.) 100 M, E. A. 30 A . ? ul . RitSner {» . QU 100 JH,
skrau Minister Sonsell iw . G .1 S0 A , Baurat Bischoff fw. G.)
SO A , A . Braun & Cs. <s. Mon . Nov .) SO A , Med. -Nat Dr .
Gutmann <w. G .) L00 A , Krau Elisabeth Becker 200 A , C. Ä.
30 A , Frau Antonie Neumann SO A ; ferner MoaatSbeitrSge
fort : Geh. Fin . -Nat Ellstätter SO A , Dr . Theod. Homburg«
?S A . Med.-Rat Dr . Gutmann SO A , Frau Henr :ette Will«
^ät ^er 100 A , K . Malsch 150 A , Intend .-Rat DebnS 25 A ,
Frau Luise Bing 20 A , Dr . Mar Nosenberg 30 A , Stadtpsr .
Hesselbacher 30 A , Otto Siegel 500 A , Frau Ober -LnndeS--
r?er. -Rat Ceeilie SeinSheimer 20 A , Frau n. Müller 100 A ;
dem Bankhaus Vtraus t Co . (Gaben für Monat Nov .l von:
M . A . StrauS 500 A , Frl . Emilie Auerbach 20 A , Dr . M.
StrauS 200 A , Jak . Schnurmann Wwe. Erben 100 A , Berta
Gutmann Wwe . 25 m , Dr . 91 . Stein 100 A , Frau Rosa Hril »
bronner 50 A , M. Goldberp 100 A \ der BereinSban ? Karls¬
ruhe von : E . Kinne 15 A , Pfarrer E . St . 25 A , W . Betsch
, mcmatl . <&. ) 40 A : Rechtsanwalt Dr . Die «' von : Frl . ü*uHe
Bredt 60 A : der Stadtkasse von : der Bad . Bank (f. Rov.t
200 A , Familie Künzel lw . G .) 20 A , Geh. Rat ftefcer iw.
G. ) 60 A , Bürgermstr . Dr . Horftmann lmonatl . G.1 60 A ,Frl . Mader fto . G .) 3 A . FrT . H . Rißhaupt . Hanvtl . . kW. G .)
10 M. R . Sch . A r Oberbürgermeister Siegrist if. Nov .)
r,0 A , Forttrat Eichhorn iw . G . '» 50 J <, M. 271. iw . ® . ) 6 A ,
Nriv . SteNderaer iw . ®. ) 10 A . Wilh. Kuhn iw . ®.) 8 A „
Minister Dr . Hübsch , Er ?». , iw . G.) 50 A . R. K . iw . G .) 10 JH,
5*taiJ Staatsrat Sittel Wwe. iw . ®.) 10 A , Geh. Kom .-Rat
Dr . Lorenz iw . ®. ) 300 A . M. K . iw . G .1 10 A „ Gg. Grau¬
lich iw . ®.1 10 A , Carl Rogge Cf. Nov . u. Dez .) SO A . Carl
^ orft, Direktor <fe . ® .) 200 A , E . H . iw . ®.) 25 A , Sieg fr.
Stern iw . G .1 80 A , Med.-Rat Dr . F . Krumm if. Nov . ) 100
Ä . Frl . Matbeis, Hanvtl., if. Nov .) 30 A , ©th'tefer iw. ® .)
50 A , Frl . Coch iw . G. I 20 A , Fron Schulz 20 A , Frau
Momb- rt iw. G . ) 2S A . Baninspekt. Mombert iw . ®.) 25 A ,
Frau Minister Schenkel iw . G . ) 100 A , B . ? . iw . ®.) 5 A ,
Rnd . Herrmann iw . G . ) 20 A . J{. Ernst Wwe. 5 A . Job . Zeit¬
ler iw . ®. ) 10 A . Dr . inq . Norb?rt Bernheimer 500 A , Geh.
Ober -RegierungSrat Seldner iw . G .) 60 A . Frau Geh. Rat
Benauerel iw . G . ) 20 A . Prof . Lang iw . ffl.) 20 A , Korps«
stabsvet. Sckoltz >w . G . ) 15 A , Fran Geh. Rat Bunt « if. N -v.)
100 A , B . HeinSheimer, Zahnarzt , z. Zt . Militärlaz . Bruch-
sal iw. ®.) 25 A . E . Guerillot 50 Archt . E . Schweickhardt
100 A , Frl . Hauler 20 A , Dr . Döderlein , Fabr .-Dir . iw . G.>
30 ß. Paar 100 A , Dr . Mohr, Leutnant , 15 A , M . Län¬
ger. Oberbau rat u . Prof ., SO A .

Im Wege freiwilliger Gehaltsabzüge (je hälftig für da»
Rote Kreuz und die Familienunterstützung bestimmt) ginge«
im Monat November ein von : Reichsbeamten 220 A 60
Staatsbeamten 8124 A , Lehrern feinschl . Mittelschulen) IM »
A 80 4 , städt. Beamten 1125 A SO 4 , zus . 8323 A 30 4 '

Ferner gingen al» fortlaufende monatliche Gaben i»
Monat Oftzber ein von : Sr . Grohh . Hobeit deni Prinzen
Max und Ihrer Königl. Hoheit der Prinzessin Mar S00 A ,
M . 8 . Adler 50 A , den Badischen Lederwerken 50 A , bei
Brauereigesellschaft vorm. K . Schrempv 100 A , Dr . Bürklin»
Esa^ 300 A , L. I . Ettlinger 100 A , Ludw. Ettlinger 40
Fran Berta Ellstätter 20 A , Freund 4 Strauk 60 A . H.
Fuchs Söhne 150 A , Stefan Gärtner 20 A , Geschw. Gut «
mann 25 A , Gebr. Hensel 100 A , Kom . -Rat Karl Junker
50 A , Geschw . Knopf >00 A , Gebr. Leichtlin 100 A , fioui»
2. Stern & " " *
ruhe 260 «4!.
vorm. S . Moninger 200 A , Neu & Hirsch 30 A , Pfannkuch
und Co. 200 A , der Brauerei A. Printz 100 A , L . Ritgen
50 A , Johanne » ©chlotle 80 A , Kaufm . Adolf Stern 50 JC,
der Eisengießerei F . Ssneea 50 A , Buchdruckereibesitzer F.
Thiergarten 100 JC, Hermann Tietz 500 A , Walder & Rank
100 A , Emil Weill 20 A , K . H . Wimpfheimer 300 A , I .
Würzburger , I . Henle Rachf . 30 A , Bernhard Würzburger
60 A , Paul Ed. Küter , Gr . Hoflieferant . 50 A , Kom .-Rat
Fr . Hzepfner 100 A . der Mühlburger Brauerei vorm. v. Sel -
deneck 'schen Brauerei 100 A , Staattminister Frhr . v. Dusch»
Er ?., ISO A , L . Reichenberger. Prok .. 10 A , Fabrikant illbert
Mändle 20 A , Fabrikant Louis Maier 20 A , der GeseWchaft
für Brauerei , « piritnS- und Preßhefefabrikation vorm. G.
Sinner 2V0 A , I . Bahr , Eisenwaren , 10 A , Bogel & Schnur *
mann 150 A , der Karlsruher Parfümerie - und Toiletiesei --
fenfabrik F . Wolfs & Sohn , ®. m . b. H ., 250 A . der Rhein.

\ Inhalt
lieben. —

m
M

preisen.

und sonstige
beschlag -

* nahmefrei ,
höchst. TaneS-

S30S'
M. RIeinherscer «

Schwanenftr . 11 . — Tel . 885 .
Ein größeres Quantum

naturreines «Zchwarzwkilder

Kirjchenwasjer
zu verkaufen bei A. Senkt ,
Obstversand, in Maucben de «
Schliengen i . Baden . B420SS

Verloren
SamStag , den 2S. Dez.. abends
7 Uhr, in der Elektrischen
5Friedhofwage» ) ab Herrenstr .
mS Waldhornstr . od . von Halte -
stelle daselbst durch Waldhorn «
iratze nach Durlacherftr . S9

eine se !d Damentasche mitJn »
haU . Äeg. gute Belohn , abzu ? .

Gertv -gstr . üü . IV. Dtemer.
Verloren

Tukk „-Armbanduhr 24. d. M.
zwischen 5 u . 6 Uhr a. d. Weg
Sosienstr. . Wrstendsir. > aiser -
stratze a . Seite Tietz bis dahin
u. zurück . Abzugeb . gegen Be-
lobnuna Fnnvbiiro B42110

A , Frau Reinh. Fischer 5 A , Frau Lok .- Führer Ritter 3
Frau Mina Weitzenberger 2 JC, Dipl .-Jng . W . Hübsch 10 A .
Kaufmann Friedrich Völker 1 A , Frl . B. Flattau 1 A,Qan <i
Edelmann^ Wirt . 20 A , ®ebr. Hagenauer 10 A , Oerie.
Langenste,n 8 A , Gg . Hummel 5 A , Plästerermstr . Fr .
Brann 8 A , Joh . Verth 1 A , Frau Matth . Schneider 8 A .
Friedr . Weber 1 A . GervaS Rudmann 1 A , Job . Arnold 1
A , Karl Wnrth 1 A . Wilh. Beisel 1 A , I . Th . Meyer 20 A ,
Optiker Willer 20 A , J .F eeS Wwe . 2 A , Frau Dauger 2 A
50 4 , Franz Pohl , Restant ., 10 A , Kausm. Wilh . Heinert
1 A , der Südd . Diskontogesellsch . 150 A , Cornelie u. Jo¬
hanna Delorme 1 A , Ernst Blum Wwe. 1 A . Baurat B.

Mann 20 A . Dr. Ellinger, Augenarzt 20 A . Frl. Berta

^ afinr » . braune lederne
« Sllvre . « Brieftasche
m t Papier eld Sonntag abend
gegen 7 Hoc von Kaiserhos—

tebelftrau
« über ^ arklplatz.

reuzstr . vi» . Zirkel 20 . Es
wird gebeten, dieselbe geg '̂n
Belohnung Zirkel LV. I . , ab-
zugeben. B42070

Danksagung .
7k. Liste.

Für die Unterstützung vo » Familien zum Kriegsdienst
einberufener Wehryslichtiger sind an Geldgabrn in der Zett
vom L bis 30. November 1916 weiter eingegangen :

Bei Mitgliedern de? Stadtrats van : Fabrikdirektor Dr .. . . . . . . . H . ) 10 A , Loren,
£8 aus verkauftem Go ' dj
GoldankaufSstelle) 5 A ,

feinet Zuwendunsen auS verkauftem Gold bei der Goldan -
känf »sielle im Betrage von ls0 .« öS 4 .

Ferner ici der SSddeutsche » DiSk»nto«escllsch »ft vsn :
Ä risoSgi'r .-Kat W. Traumann &0 A , „Almenrausch" iw . (Ä.)
100 A , Dr . Hugo Schräg (28 . Rate ) 30 A \ dem Bkinkhenii
Heinrich Müller von : Baqnmeister .Krämer 10 A , Mediziilal -
»tat Bahr ( f . Oktober» 80 A , und (f. November» 30 A \ der

nmeister .Krämer 10 A , Medizinal
A , und (f. November » SO A \ Sei

Äkittetdentschen Kreditbank von : Frau Prof . Levh Wwe . 100
A , Frau Baurat Hummel Wwe . 60 A \ der Rhein . Kredit¬
bank v » n : Geh. Ober »Baurat Weinbrenner 40 A , Prof . Paul

f " illet '

werden ra >eh und billig anjeferSyl in der
Oraekercl Uw „ Badlscheit PreMe "i

EschleSm
werden »ortwährend an-

Chaiselongue,
Sr — iL MWer . SchQtzLnstr. 26.

30 >A , Landger .- Nat Mornhinweg 30 A . OberlandeSger .-Rat
Meckel imonatl . G.» 100 A . Minister Frhrn . v . Bodman , Er, .," " ' '

W>
' \ ) 20 A , Fran MW. j 100 A , Prof . Karl Ehth iw . WW . w _ „

Arnold if . Rav . ) 60 A , Prof . £>an * HauZrath iw . ©. 1
ttene

> WWWWW > W > WWW » Mv A ,
rl . Elisabeth Stein ( 10. Gabe » 40 A , Ungenannt iBeitr . f.

;«# . ) 10 A , Wirkl. Geh. Rat Dr . Dorner , Exz .. 60 A, Un<
xnannt 75 A , gtextrijd Baumüllsr lO A , Geh. Hafxat Dr .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ Mi
D"&-

PBBHPBB , ^ - . . . „ ejrtricn
ltciiLite . Ci) 50 JL Vcrw.- Äer^ Nat ÜUifrfcaum . stv . G ) 50 A ,
Prot . Hand v. SSolfntQjtn iw. G .) 30 A , Frau Emma Levis
(m. Ö1. 1 30 A, Dr. med. K. RÄ iw. G. » SO A , Geb . Oder -
Baurüi Wcinbrenaer Iw . S . ) 40 A , Oder -LandeSger.-Rat Dr »

Wiimer 8 A , Kaufm . Adam Willstätter 2 A , Dir . Ludwig
Dill 10 A , Kanzl.-Rat D. Frank 10 A , Med.-Rat Kusel 6 JH,
Frau Schönberger Wwe . 1 A , Rechtsanwalt Dr . Marx 10 JH,
Frl . Laura Pervente 10 A , Kaufm . Fr . Leppert v A , Kaufm.
Fr . Calmbach 10 A , Frau Willi Weber 2 A , Kaufm . Emil
Klets 20 A , der Buchdrucker « »FidelitaS " S A , Williaro,Baurat a . D ., 30 A , Buchbinder K. Fuckert 2 A , Geschw.
Traub 4 A , Dr . Jos . Schmitt , Ober -StiftungSrat , S A , Frau
Kühlenthal , Oberst Wwe., 20 A , Ober - Rechn . -Rat Ch . Zim¬
mermann 20 A , Kaufm . Jul . Wachenheimer 10 A , I . Blen-
eler, Privatier -, 30 A , Kom . -Rat G. Bunz 10 A , Fabrikant
Robert Rees , alt , 130 A , Magdal . van Beck 10 A , Militär »

Sparkas -
nn 1 A ,senbuchhalter Fritz Schroff 6 ji . Prot . H . Wittmann

Vrof . Dr . Aug. Marx 25 A , Maria Ducca 2 A , Kaufm.
Waldemar Hinze 1 A Ober - Geometer Ed . Bayer 26 A , fei «
cheninsp . H . Evth 5 A , Archt. A. Cnriel 150 A , Dir . Dr . Ehr¬
hardt 10 A , Req.-Baumstr . Linde 80 A , Frau von Königs«
wald 10 A , Geh. Rat Bittmann 20 A , Ober -Baurat Fuchs
45 Aföxau .Kambeitz 1 A , Metzgermstr. F . Ade 10 Ober«
Geometer Neike 8 A , Frau Klara Münzer 50 4 , Emil
Dicdsche Wwe. 60 4 , H . Werner , Exprebgutbest., 6 A , F.
Diehm 1 A , Bankbuchhalter I . Zimmer 4 A , Th . Zttliiv
Hauvtm . -Dtwe. , 8 A , Frau H . Aller» Wwe. 2 A . Prilfc
Friedr . Prinh 120 A , Assist. I . Schaefsler 2 A , Generalinsp .
Karl Frentzen 10 A , Bäckermeister I . Stübinger 5 A , Fräul »
St. Himmelheber 2 A , Dr . Jos . Holtmann 5 Jt , Kaurman «
Franz Meißner 2 Ä , Frau I . van Gorkom 3 Ji , Fabrikant
Ulrich Hof 6 A , Frau Kassier L. Maurer 1 A , dem Kaiser»
Kinematoaraph 2 A , Bankbeamten H . Buser 8 A , Zahnarzt
R . Weigele 5 A , Frl . Maria Kiefer 10 Ji , Kausm. R . Payr
75 A , Stadtrat I . Möloth 20 A , Chemiker Dr . E . Wunot
10 Ji , Rechn . -Rat Sickinger 8 JC, Jos . Neumaier 5 A .

DaS Erträgnis der Sammlung im Stadtteil Taxlande »
beträgt :

im Monat Luit 142 JI 85 4 ,
. August 142 A 25 4 ,September 144 A 60 4 ,

, , Oktober 184 A 85 4 ,
zusammen : 664 A 06 4 ;

öfljS VttxkisnS der Sammlung im Sladttetl Rintheim ha
September Z9 A 10 «S .Seit 1. Lanuae lßlö sind nunmehr gespendet wocdcn
3Z7Z4SF2S ^ . 141L4

KarlZsuhe, den TL Dezember 1016.
FSr de, Stadt ?«»: fk « rieg»>t»terstStz«ngS-Kommillw^
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